
Deilage zum Halleschen Tageblatt
M 168 Sonntag den ZZ Juli 1877

G

C i r Abend bei den Metningern
Während fast alle größeren Bühnen gegenwärtig feiern

da doch in den letzten Wochen selbst im berliner Schauspiel
hause vor leeren Bänken gespielt ward üben die prachtvoll
abgerundeten Vorstellungen der Meininger einen unwider
stehlichen Zauber aus dem selbst die tropische Hitze der
letzten Wochen keinen Eintrag zu bieten vermochte Alle
Welt war höchlichst erstaunt als vor drei Jahren die
Meininger den kühnen Gedanken faßten einen Cyklus von
klassischen Stücken in den bedeutendsten Städten Deutschlands
zu geben aber als diese so vortrefflich geschulten Künstler
auch in Berlin und Wien siegreich das Feld behaupteten
da sagte Niemand mehr mit Nafenrümpfen und spöttischem
Lächeln Was kann von Meiningen gutes kommen
denn Publikum und Kritik erkannte mit seltener Einstimmig
keit die Vorzüge dieses Gastspiels an Schon im Juli 1871
bot sich mir die Gelegenheit die damals freilich noch unbe
rühmten Meininger im Bad Liebenstein bewundern zu können

leider zog ich damals die schöne Natur vor und hatte
nun erst vor kurzem den seltenen Kunstgenuß Schillers

Verschwörung des Fiesko von ihnen im Stadt
theater zu Frankfurt am Main aufführen zu sehen aner
kannt eine ihrer vollendetsten Leistungen die sogar vie Dar
stellung des Käthchen von Heilbronn noch übertrifft In
Frankfurt ward täglich vor ausverkauftem Hause bei erhöhten
Eintrittspreisen gespielt während vorher das Theater nur
recht mäßig besucht wurde Meine Erwartungen waren
wirklich nicht gering sie sind aber noch übertroffen worden
Und worin liegt die großartige Wirkung welche das Spiel
der Meininger allenthalben hervorruft begründet Sollten
hier wirklich Leistungen geboten werden welche die an unsern
ersten Hofbühnen in Schatten zu stellen vermögen so fragt
wohl mancher mit ungläubigem Kopfschütteln Allerdings
würden die Herren Nesper Teller und Hellmuth sowie die
Damen Frl Pauli Habelmann und Gruuert an jeder
größeren Bühne ihren Platz ehrenvoll ausfüllen die übrigen
Mitglieder jedoch so brav sie auch spielen sind keine
hervorragenden Talente Auch kann die historische
Treue der Kostüme Requisiten und Dekorationen so sehr
sich darin auch der seine Kunstsinn des Herzogs von Mei
ningen charakterisirt jene überraschende Wirkung nur unter
stützen helfen doch nicht ausschließlich zur Geltung bringen
Freilich sind die elektrischen Apparate meisterhaft der Sonnen
aufgang über Genua gehört zu dem schönsten Lichteffekt den
ich jemals auf einer großen Bühne gesehen als die Sonne
mit ihrem goldenen Schein Genuas Paläste umspielt von
den blauen Meereswogen und im Hintergrunde die Seealpen
malerisch hervortreten ließ da glaubte man keine Kunst
mehr sondern die reine Natur vor sich zu haben Ebenso
naturgetreu erschien der Orangenhof vor Fieskos Palast der
Schloßhof und die Straße in Genua nut dem Thomasthor
und der Durchsicht auf die Bucht Doch darin könnten
auch manche unserer Hofbühnen mit den scenischen Einrich

tungen der Meininger rivalisiren Eins aber bleibt den
Meiningern als unbestreitbares Eigenthum und Verdienst
nämlich die treue und gewissenhafte Hingabe an die
Schöpfungen des Dichters Denn vom ersten Anfang der
Aufführung bis zum Schluß schwebt ein einheitlicher Hauch
und Geist über der Darstellung Die ganze Vorstellung
macht durchaus den Eindruck der vollständigen Sicherheit
des Spiels die durch die Vertrautheit mit dem Inhalt
bedingt ist Die verwerfliche Sucht der Hauptdarsteller
mit glänzenden effektvollen Rollen sich in den Vordergrund
zu drängen haben diese Schauspieler fast gänzlich über
wunden eingedenk des Goethe schen Wortes daß gerade in
der Beschränkung sich der Meister zeigt Wie unglücklich
gewöhnlich auch auf großen Bühnen die Statisten sich
geriren wie sehr sie der Lächerlichkeit sich preisgeben ist
männiglich bekannt und hat oft genug störend den Inten
tionen des Dichters entgegengewirkt keine Spur davon ist
bei den Aufführungen der Meininger zu bemerken jeder
Statist weiß hier sofort wie er über die Bühne zu gehen
wie er da zu stehen welche Bewegungen er mit den Armen
zu machen hat Alles ist charakteristisch man muß
unmittelbar an die Wahrheit einer solchen Darstellung
glauben die nichts gekünsteltes nichts manierirtes nichts
steifes und verlegenes an sich hat Versuche doch ein anderes
Theater erst einmal seine Statisten so zu schulen I Mag
es vielleicht sonst über bessere Kräfte zu gebieten haben die
Hauptschwierigkeit wird eben erst bei derartigen Massen
bewegungen und Volksscenen hervortreten Denn eine
bloße Dressur ein peinliches und pedantisches Abrichten ist
hier vom Uebel auch der Statist muß eben zu dem
Ganzen im richtigen Verhältniß stehen ein Hauch von dem
einheitlichen Geiste der Regie muß auch ihn durchdringen
Unv das leisten die braven Meininger in vollem Maße
Lebendiger und charakteristischer kann man den Volksaufstand
im Fiesko nirgends dargestellt sehen Der Beifall in Frank
furt war deshalb auch ein ganz außerordentlicher mit
wahrer Begeisterung rief man diese Künstler hervor und
eine erschütterndere Wirkung auf das Publikum von der
Bühne herab habe ich noch nirgends erlebt Tadelnswerth
erscheint mir nur die Unsitte daß auch dem Hervorrufe bei
offener Scene einigemale Folge geleistet wurde wodurch
immer die einheitliche Wirkung gestört und der Fortgang
der Handlung gehemmt werden muß Die Meininger haben
den Ruhm der alten Schule zu Weimar unter Goethe s
Regie sich wieder erkämpft Doch möchte ich nicht denjenigen
Kritikern beistimmen die ein besonderes Verdienst der Mei

ninger in dem Realismus ihrer Darstellungsweise erblicken
Bei aller Naturwahrheit wird doch der Idealismus von
ihnen nicht in den Staub herabgezogen sie spielen eben mit
so vollendeter Kunst daß man gerade dadurch die unver
fälschte Natur zu sehen glaubt Und deshalb hat der niit
der Oberleitung betraute Direktor Chrouegk manches gewagt
was man bisher auf der Bühne nicht für ausführbar hielt
So zieht Käthchen von Heilbronn nach Kleist s Vorschrift
die Strümpfe ohne Verletzung des Anstandes aus

Was nun speciell die Aufführung von Schiller s Fiesko
betrifft so vermochte sie das übervolle Haus von 6Vz bis
10 Uhr in der gespanntesten Aufmerksamkeit zu erhalten
was bei einer Temperatur von 24 Grad und vielleicht
darüber gewiß keine Kleinigkeit ist Doppelt also ist der
Fleiß und die auch körperliche Anstrengung zu loben mit der
diese Schauspieler allabendlich so Vorzügliches leisten Den
Fiesko kann man in Spiel und Erscheinung wohl kaum
besser dargestellt zu sehen wünschen als wie ihn der mit
äußeren Mitteln so verschwenderisch ausgestattete Herr Nesper
gab Auch der Verrina des Herrn Hellmuth war ein durch
weg gelungenes und treues Charakterbild dieses echten
Republikaners Wie die von Schiller rein erfundene Figur
des Mohren aus einem Stück ist so war auch die Dar
stellung dieses von so drastischem Galgenhumor erfüllten
Spitzbubengenies durch Herrn Teller aus einem Gusse
geformt Jede Bewegung jeder Blick war charakteristisch an
diesem Mohren dessen Spiel nirgends in Uebertreibung aus
artete und doch so wirkungsvoll war daß man ihn nur
ungern zum Galgen abführen sah Fräulein Pauli war
noch vor fünf Jahren als Anfängerin in Merseburg engagirt
wo sie auch voriges Jahr wieder gastirte Jetzt ist sie eine
äußerst verwendbare Künstlerin die gewiß noch nicht die
höchste Staffel ihres Ruhmes erreicht hat Wie tief
empfunden und seelenvoll war ihr Spiel als Leonore
Fiesko s Gemahlin Alles Hingebung und edelste Neigung
unglücklich in ihrer verschmähten Liebe bis sie das Herz
ihres Fiesko s wieder gewonnen hat um dann durch ihn
selbst infolge eines unglückseligen Mißverständnisses zu fallen
Diese grelle Dissonanz übt leider eine die gewöhnlichen Nerven
zu sehr angreifende Wirkung auf der Bühne aus besonders
in der markerschütternden Scene in welcher Fiesko ver
zweifelnd vor ihrer Leiche steht Die stolze Kokette Julia
gab Fräulein Habelmann mit wahrer Virtuosität während
die weniger bedeutende Rolle der armen Bertha durch Fräu
lein Grnnert von südlicher Leidenschaft getragen zur Geltung
gelangte Eine recht gediegene maßvolle Leistung war end
lich auch die des Andreas Doria den der bekanntlich er
blindete Herr Weilenbeck spielte dessen Erscheinung indessen
mehr ein pathologisches als künstlerisches Interesse hervorzu
rufen geeignet sein möchte Das Zusammenspiel war durch
weg mus erHaft und abgerundet Ich fand die sehr zu be
herzigenden Forderungen Gutzkow s erfüllt die er in seiner
Selbstbiographie daran stellt Die Darstellung muß sich

in ein Gemälde verwandeln wo uns Stehen und Gehen
und jede Bewegung angenehm berühren Wie oft ist da
gegen dies Gemälde ein Klex ein Gemengfel von Kraut
und Rüben Dort steht der Eine da der Andre Der zeigt
dem Publikum Dreiviertel seines Rückens Dieser nur ein
Achtel der Zirkel den man ausspannen würde um diese
Stellungen zu vermitteln würde die unschönsten Ellipsen
geben Ja ich hatte durch fast täglichen Besuch des
Theaters durch acht Jahre entdeckt daß sich ein symmetri
sches Gesetz zu erstrecken habe auch auf den Ton des Ge
sprächs auf die Anmeldungen die viel zu laut in ein eben
auf der Bühne gemachtes Gespräch einsetzen aus die Rede
tempi womit die Handelnden auftreten Selbst der Virtuose
ersten Ranges hat sich sagen zu lassen Aber lauschen Sie
doch ehe Sie auftreten auf die Tonart die eben auf der
Bühne im Gange ist und fügen Sie sich dieser und fangen
Sie mit Ihrem Erscheinen nicht das Stück gleichsam von
vorne an Meist lärmt man bei uns schreit kräht
Jeder Effekt wird dreimal unterstrichen Nichts davon
bei den Meiningern So leicht überschreitet hier auch kein
mit einer kleinen Partie betrauter Schauspieler die Grenze
des Natürlichen und Maßvollen Selbst das Gemurmel
und Beifallsrufen des Volkes hinter der Scene war künst
lerisch gemäßigt ohne in bloßes Schreien auszuarten und
die Reden der handelnden Personen unverständlich zu machen

Man muß sie gesehen haben diese zwölf Handwerker die
als die Vertreter des vielköpfigen Volkes in den Palast
Fiesko s hereinstürmten wie sie seiner Rede lauschen ihre
Meinungen durch schnelle Blicke und Geberden austauschen
und den Löwen Fiesko hoch leben lassen

Von wunderbar ergreifender Wirkung war endlich auch
der letzte Aufzug in welchem der Herzog von Meiningen
Schiller s Wunsch erfüllt und die Verwandlung beseitigt
hat so daß die Zuschauer während des meisterhaft ausge
führten Gefechtes das Thomasthor sprengen sehen und vor
ihren Blicken die Aussicht auf den Hafen sich eröffnet
worin mit Fackeln erleuchtete Schiffe liegen In den übrigen
Akten ist freilich wegen der schwierigen scenischen Vorrichtun

gen der unpoetische Zwischenvorhang noch nicht beseitigt
worden Durchaus anschaulich und wirksam war endlich
auch die Schlußscene in welcher Fiesko von Verrina in s
Meer gestürzt wird

Das Gastspiel der Meininger in Frankfurt hat mit
Schiller s Tell einen würdigen von glänzenden Ovationen
begleiteten Abschluß gefunden die Erinnerung daran aber
wird sobald nicht im Publikum erlöschen und der Wunsch

diese seltenen Zugvögel bald wieder in dem seiner Voll
endung entgegengehenden nenen Musentempel begrüßen zu
können ist gewiß ein berechtigter Theodor Ges ky

Die Errichtung eines gewerblichen Schiedsgerichts
und Einignngsamtes

für den Gemeinde Bezirk der Stadt Halle
Von O Puls

III

Das Einigunzsamt und Allgemeines
Wenn das Gewerbe Schiedsgericht zur Entscheidung von

Rechtsstreitigkeiten aus bestehenden Verträgen errichtet werden
soll so hat das Einigungsamt den weiteren Zweck eine güt
liche Ausgleichung von Interessen Streitigkeiten auch über die
künftigen Bedingungen des Arbeitsvertrages zwischen einer
Mehrheit von Arbeitgebern oder Arbeitnehmern zu entscheiden

Wenn das Urtheil des Schiedsgerichts von Obrigkeitswegen
vollstreckt wird so kann dagegen das Urtheil des Einiguugs
Amtes z B bei einem Streik nur auf freiwillige Unter
werfung der Betheiligten rechnen da der Austrag von
Zerwürfnissen über künftigen ohn über künftige
Arbeitszeit über künftiges gegenseitiges Verhalten lediglich
unter die gütliche Verständigung fällt Von großer Wichtig
keit ist es trotzdem daß die Ausgabe dieser gütlichen Ver
mittelung von Interessen Ansprüchen in den Rahmen eines
Ortsstatuts eingefügt und soweit das Verfahren in Betracht
kommt bindende Bestimmungen für beide Theile getroffen
werden

In dem Orts Statut für den Gemeindebezirk Halle
lauten die betreffenden W

II Vom Schiedsgerichte im weiteren Sinne
Einigungsamt

12 Zweck desselben ist die Besprechung und Erle
digung von Streitigkeiten oder Beschwerden einer Mehr
heit von Arbeitgebern oder Arbeitnehmern gegen den anderen
Theil Zur Verhandlung werden jedoch nur solche Fälle
zugelassen in denen die Zahl der Arbeitnehmer wenigstens
10 beträgt oder die einen resp mehrere Arbeitgeber betreffen
beziehentlich von ihnen unterstützt werden welche zusammen

mindestens 10 Arbeitnehmer beschäftigen Sind weniger
Beschwerdeführer vorhanden so bleibt es dem Vorsitzenden
überlassen zu entscheiden ob der Fall sich zur Verhandlung
vor dem Einigungsamt eigne

13 Wer das Einigungsamt anruft hat seine Be
schwerde möglichst kurz schriftlich beim ständigen Vorsitzenden
des Schiedsgerichts oder beim Magistrate anzubringen und
zugleich

g wenn er den Vorsitzenden ablehnen zu können glaubt
die Ernennung eines anderen Vorsitzenden durch
den Magistrat zu beantragen auch

b vier Beisitzer in Vorschlag zu bringen bei welchen
die in 4 angeführten Erfordernisse vorhanden
sind

14 Der Vorsitzende theilt hierauf dem anderen
Theile die eingegangene Beschwerde in Abschrift und mir der
Aufforderung mit binnen 24 Stunden präklnsivischer Frist
zwei der vom Klüger benannten Beisitzer abzulehnen und
gleichzeitig etwaige Einwendungen gegen die vom Vorsitzen
den IS zu ernennenden 4 Beisitzer anzubringen und
seinerseits ebenfalls 4 Beisitzer zu benennen Die Namen
dieser 4 vom andern Theile in Vorschlag gebrachten Beisitzer
werden hierauf durch den Borsitzenden des Schiedsgerichts
dem Beschwerdeführer mitgetheilt mit der Aufforderung bin
nen 24 Stunden präklusivischer Frist ebenfalls 2 derselben
abzulehnen und etwaige Einwendungen gegen die Person der
vom Vorsitzenden zu berufenden Beisitzer anzubringen

Werden von dem einen Theile die vom anderen vorge
schlagenen Beisitzer nicht abgelehnt so wählt der Vorsitzende
aus den 4 benannten 2 als Beisitzer für das Einungsamt
Werden von einer Partei innerhalb der präklnfiven Frist
keine benannt so geht die säumige Partei des Rechts zur
Benennung von Beisitzern verlustig

15 Einladung zum Einungstermine Der Vor
sitzende des Schiedsgerichts welchem gleichzeitig der Vorsitz
im Einungsamte obliegt beruft hierauf zu einer Sitzung

1 die Parteien mittels einer besonderen Vorladung
welche den Ort der Verhandlung und den Tag und
die Stunde derselben enthalten muß

2 vier von den ständigen Beisitzern des Schiedsgerichts
s 1 und

3 je zwei von den von den Parteien für den vorliegen
den Fall benannten und nicht abgelehnten Beisitzern

Im Falle des Ausbleibens der Beisitzer gelten die im
7 enthaltenen Bestimmungen

16 Die Verhandlung ist öffentlich und wird vom
Vorsitzenden geleitet Derselbe hat mit den Beisitzern eine
gütliche Vereinigung zwischen den Parteien zu erstreben
Ueber die Verhandlungen wird ein Protokoll aufgenommen
wovon jede Partei Abschrift zu fordern berechtigt ist

Die gemeinschaftlichen Bestimmungen regeln vornehm
lich den Kostenpunkt nach dem Grundsatz daß den Parteien
sowenig Ausgaben wie möglich aus dem Verfahren erwachsen

dürfen Die HZ lauten
17 Kosten dürfen den Parteien durch das Ver

fahren bei dem Schiedsgerichte und dem Einungsamte nur
insoweit erwachsen als baare Auslagen zu erstatten sind
wozu auch die Kosten der Exekutionen gehören welche durch
Beitreiben der Zeugengebühren entstehen

Der Aufwand für Heizung und Beleuchtung des Zim
mers in welchem über die in diesem Statute bezeichneten

I



Fälle verhandelt wird und welches der Magistrat hierzu
unentgeltlich gewährt trägt die städtische Kasse Ebenso ge
währt der Magistrat die nöthigen Schreibmaterialien ver
anlaßt die nöthigen Abschriften der Verhandlungen sowie der
Behändigung der Vorladungen und sonstigen Schreibereien

Alle Strafen welche auf Grund des gegenwärtigen
Statuts festgesetzt werden werden vom Magistrate beige
trieben und fließen zur städtischen Kasse aus welcher auch
etwaige Verläge an Zeugengebühren und Vergütung der
etwa zuzuziehenden Sachverständigen bestritten werden

Z 18 Der zuständigen Gerichtsbehörde wird durch
Uebersendung einer Ausfertigung dieses Statuts Mittheilung
vom Tage der Veröffentlichung gemacht

Nach Beendigung der Vorberathungen des vorstehenden
Entwurfs fand gestern im Büreau der Handelskammer eine
Zusammenkunft von Sachverständigen aus dem Handwerke
statt um das weitere Vorgehen in dieser Angelegenheit zu
bestimmen Da das Ortsstatut nebst Anschreiben an die
Gewerbe Kommission bereits bei einem großen Theile der
Fabrikbesitzer cirkulirt und zahlreiche Unterschristen gefunden
hat so kam man überein denselben Weg einzuschlagen und
den Entwurf an die Handwerker Innungen und Vereine mit
dem Ersuchen zu senden möglichst viel Unterschriften zu
sammeln und dieselbe bis zum 1 August der Gewerbe Kom
mission einzureichen Eine solche möglichst übereinstimmende
Eingabe und eine eindringliche Befürwortung derselben bei
dem Magistrat durch die Handelskammer wird hoffentlich
den gewünschten Erfolg nicht ausbleiben lassen

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 20 Juli

Geboren Dem Conditor H Eschke eine T Glanchaische
kirche 13 Dem Gefreiten E Lehmer eine T Rathhaus
gasse 12 Dem Fabrikarbeiter Eh Beckmann eine T
Saalberg 16 Dem Inspektor R Busse eine T Herren
straße 2 Dem Handarbeiter E Weidner gen Becker
eine T gr Märkerstraße 9 Dem Uhrmacher A Sommer
eine T Hospitalplatz 8 Eine unehl T Entb Inst
Dem Steinmetz H Gröst eine S Graseweg 13 Dem
Maler H Braune ein S gr Märkerstraße 7

Gestorben Des Schlosser P Hörold T Martha
7 M 8 T Lungenentzündung kl Sandberg 18 Des
Hotelbesitzer A Koch Ehefrau Marie geb Klemm 28 I
5 M Lungenschwindsucht Leipzigerplatz 2s Des Ritter
gutsbesitzer O W Küstner Ehefrau Anna geb Steinmetz
49 I 9 M 14 T Folge v Herzfehler Zinksgarten 2

Des Matrosen F Voß T Auguste 3 I 9 M Eroup
Spitze 32

M chtiche
Getraute

Marienparochie Den 15 Juli der Schreiber Gödel
mit S M Schöne Der Maurer Hunold mit E F
Stahl Den 18 der Schlossermeister Prüfer mit H
M Schönert

Neumarkt Den 11 Juli der Schlosser Haase mit
M Th Walther

Katholische Kirche Der Schuhmachermeister Alt
mann Mit Ch E I Schittinger

Geborene und Getaufte
Marienparochie Den 9 November 1876 dem

Droschkenbesitzer Zöhler eine T Wilhelmine Jda Den
9 April 1877 dem Tapezierer Blaschke ein S Otto
Den 4 Mai dem Fleischermeister Geißler eine T Johanne
Margarethe

MilitiirsGemeinde Den 15 Juni dem Feldwebel
Hermes eine T Pauline Mathilde Elsbeth

Ulrichsparochie Den 24 Juli 1876 dem Geschäfts
führer Füguer eine T Katharine Margarethe Den
4 Februar 1877 dem Schaffner Hellwig eine T Emma
Martha Den 10 Juni dem Lehrer Rosenbaum ein S
Ernst Otto Johannes Den 14 dem Bahnwärter För
ster ein S Karl Gustav Emil

Moritzparochie Den 2 Januar dem Dienstmann
Diesing eine T Marie Jda Anna Den 29 April dem
Sattlermeister und Möbelhändler Kröning eine T Luise
Emma Den 29 dem Zimmermann Enger ein S
Karl Otto Den 11 Mai dem Arbeiter Hundt ein S
Otto Den 14 Juni dem Schlosser Ruft eine T Wil
helmine Anna Den 19 Juli dem Schlosser Fegebank
in Giebichenstein ein S Paul Bruno Den 10 Juli
eine unehel T Luise Bertha

Domkirche Den 5 Februar dem Fabrikarbeiter
Matthäi ein S Max Paul Den 4 Juni dem Kauf
mann Walther eiue T Klara Helene

Neumarkt Den 11 Oktober 1876 dem Töpfer
Ziplinski eine T Elisabeth Anna Den 26 März 1877
dem Müller Znleger ein S Max Willy Rudolf Den
21 April dem Klempner Schokert eine T Anna Den
30 ein unehel S Bruno Paul Den 13 Mai dem
Schmied Kittlaus eine T Elife Hedwig Den 30 dem
Pantoffelmacher Gründler eine T Luise Martha Den
8 Juni dem Tischler Krause ein S Oskar Gustav Otto

Den 9 dem Maler Weidlich eine T Anna Den
19 dem Müller Schlestnger eine T Amalie Franziska
Florentine Den 24 dem Polizeiboten Becker ein S
Louis Johannes

Glaucha Den 20 April 1875 dem Handarbeiter
Große eine T Marie Wilhelmine Den 25 Septem
ber 1876 dem Handarbeiter Ziege eine T Johanne Marie
Emma Lina Den 11 Februar 1877 dem Handels
mann Finger eine T Marie Luise Den 14 April dem
Kesselschmied Fritze ein S Wilhelm Franz Max Den
27 dem Bremser Hohndorf eine T Henriette Martha
Anna Den 3 Mai dem Dienstmann Krenkel ein S
Theodor August Otto Den 6 dem Handarbeiter Butz
mann eine T Pauline Anna Den 15 dem Nagel
schmied Spreemann eine T Bertha Marie Den

20 Juni dem Bäckermeister Senf eine T Emma Luise
Den 28 dem Maurer Köcker ein S Friedrich Wilhelm

Katholische Kirche Den 3 März dem Schuhma
chermeister Felger ein S Gustav Franz Otto Den
17 Mai dem Handarbeiter Opierzinsky ein S Wilhelm

Hermann

zu Halle Börse vom 20 Juli 1877
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5 0 Hallesche St Obl Gasanleihe Lt
Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

von 1867
Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

von 1818
Zinsen vom 1 /1 u 1 /7

4 /a Pfandbriefe der Prov Sachsen
Zinsen vom 1 /1 u 1 /7

Mansf Gewerksch Obligationen
Zinsen vom 1 /1 u 1 /7

4Vü Unstrut Regulirnngs Oblig
Zinsen vom 1 /1 u 1 /7

5 Hallesche Zuckersiederei Anleihe
Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

5 Änl d N Actien Zucker Raffinerie
Zinsen vom 1 /1 u 1 /7

Hypoth der Zuckers Körbisdorf
Zinsen vom 1 /4 u 1/10

6 /a Braunkohlen Verwerth Anleihe
Zinsen vom 1 /1 u 1 /7

Hallesche Bankvereins Actien
Div P 76 8 Zins v 1

Hallesche Creditanstalts Actien
kr o Zinsen

St Actien d Neuen Act Zuck Rafs
Div p 75/76 10 Zins v 1/10

Stamm Prioritäten derselben
Div p 75/76 10 Zins v 1/10

St Act der Hall Zuck Sied Comp p Lt
kreo Zinsen

Actien der Zuckerfabrik Körbisdorf xVt
Div p 75/76 Zins v 1/4

Actien der Zuckerfabrik Glauzig
Div p 75/76 2 Zins v 1 /6

Sächs Thür Braunk Verwerthung
Div p 75 5 /o Zins v l /l

Stamm Prioritäten derselben
Div y 75 5 /v Zins v 1 /1

Werfchen Weißenfelfer Act Gesellsch
Div p 75/76 12 Zins v 1 /4

Dörstew Rattmansd Brannk Jnd
Div p 75/76 4 Zins v 1 /1

Brauerei Michaelis d Co
Div p 74/75 Zins v 1 /I0

Stamm Prioritäten derselben

Div p 74/75 Zins v 1 /10
Cröllwitzer Actien Papier Fabrik

Div p 74/75 /o Zins v 1/7
Zeitzer Maschinenbauanst Schäde

Div p 75 0 Zins v 1 /1
Hallesche Maschinenfabrik

8 /2 Zins v 1 /1
Actien Malzfabrik Cönnern

Zins v 1 /1
Actien Malzfabrik Landsberg

Div p 76 12 /o Zins v 1 /7
Eilenbnrger Kattun Manufactur

Div p 75/76 2 Zins v 1 /6
Neudeck Chem Fabrik ll Glashütte

krvo Zinsen
Knxed Bcuckd Nietleb Bergb Ver p ut

1 Antheil 4 Kuxe kr o Zinsen K
Packhofs Actien 8tnom 1500 M krvo Zinsen Div 1 /o

Theater Actien x 8t300 N krvo Zinsen Div 4

Zinsfuß Aliiieb Gesucht

5 101,50

4V 100,75

s 90

4 95,50

4 98,75

4 100

5 95

5 99,50

5

6 99

5 106,50

troo

4 100

5 108

kroo 2700

4 27

4 47,50

4 39,75

5 80

4 155

4

4 29

5 45

4 8

4 24

4 80

5

5 108,50

4 32,50

krvo 5

175

Bericht
des Sekretärs des Börseuvereins in Halle a/S

am 21 Juli 1877
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizcn 1000 Kilo geringer 180 198 M besserer 201 240 M
seiner 243 258 M

Roggen 1000 Kilo 192 204 M
Hafc 10i 0 Kilo 171 180 M
Hlllsenfrüchte 1000 Kilo Futtererbsen 156 162
Kirschen gebackene rauchfrei süße bis 30 M saure bis 36 M p 50 Ko

zu notiren
Kümmel 50 Kilo 40 42,50 M je nach Qualität bei wenigen Offerten
Mais 1000 Kilo 140 M
Oelsaaten 1000 Kilo Raps in trockener Waare bis 320 M bez

feuchte Sorten verhältnißmäßig billiger Rübsen 300 M
Stärke 50 Kilo 25,50 M
Rüböl 50 Kilo 36 M verlangt
Malzkcime 50 Kilo 5,25 M
Futtermehl 50 Kilo 7,50 8 M
Kleie Roggen 6,75 7 M Weizenschaalen 5,75 6 M Weizen

grieskleie 6,25 M
Oelknchen 50 Kilo 7,25 8 M
Heu 50 Kilo 3,50 4 M
Stroh 50 Kilo 2,75 3 M

Rohzucker Von Nachproducten wurden zu abermals gewichenen
Preisen 125,000 Kilo umgesetzt

Raffinirter Zucker In Broden blieb der Abzug schleppend
wogegen sich für gem Zucker allerseits rege Kauflust zeigte und volle
Preise gern bewilligt wurden

Umsatz 8000 Brode und 100,000 Kilo gem Zucker
Heutige Notirungen Rohzucker

für 100 Kilo je nach Farbe und Korn

Crystallzucker MKornzucker 96 pCt
Rohzucker S3
Nachprodukte 94 89 66,00 60,00
Melasse ohne Tonne 8,00

Raffinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand
Raffinade I ohne Faß M

II 102,00Melis I 101,00II 100,00Gemahl Raffinade mit Faß M 100,00 98,00

Melis I 95,00 34,00
Farin blond gelb

braun
92,00 90,00

Wohlthätigkeit
3 Geschenk aus dem Vergleich in Sachen Ha Br

wurden heute durch den Schiedsmann des 3 Bezirks zur
Armenkasse gezahlt

Halle 19 Juli 1877 Die Armen Direktion

Vermischtes
Kassel 15 Juli Es wird beabsichtigt hier ein

meteorologisches Monument zu errichten Das Monument
besteht aus einer meteorologischen Säule im unteren Theile
als Uhr deren Zeiger auf elektrischem Wege vom Bahnhöfe
aus gedreht werden im zweiten als Beleuchtungsapparat
für den ganzen Platz im dritten und als Uhrschlagwerk im
vierten Theile Letzterer sowie die monumentale Spitze
werden durchbrochen aus Metall aufgeführt die drei unteren
Theile in Sandstein Die Spitze trägt die Apparate für
Windrichtung für Stärke und Geschwindigkeit des Windes
Die Nordseite des Unterbaues wird Barometer Thermome
trograph und Hygrometer unter Kontrole der meteorologischen
Station die Ostseite die Witterungsberichte vom jeweiligen
und vorhergehenden Tage nebst der Witterungsprognose die
Südseite eine Sonnenuhr e die Westseite Meereshöhe c
enthalten Der Beleuchtungsapparat wird durch Reflektoren
die Zifferblätter mit erhellen Die Kosten sind auf 3000 M
veranschlagt

Einem beachtenswerthen Artikel einer großstädtischen
Zeitung über das wuchernde Überhandnehmen der Wirths
häuser entnehmen wir folgende Sätze Wer sich aufmerksam
in den Straßen umsieht wird finden daß sich durchschnitt
lich immer im fünften Haufe eine Bierhalle ein Bierkeller
ein Destillateurladen ein Cass ein Wirthshaus eine Kneipe
saus xdi itss ein HStel mit Restauration ein Restaurant
u s w findet nicht zu rechnen die zahlreichen Biergärten
welche im Sommer durstigen Seelen gastfreundlich ihre Thore
öffnen Es wird fast kein neues Haus mehr ohne die Ein
richtung zu einer Bierhalle gebaut und in den älteren wird
das Versäumte fleißig nachgeholt indem Wohnungs in
Restaurationsräume umgewandelt werden Wenn man be
denkt in welch enormem Grade diese Etablissements in einer
Zeit zugenommen haben wo man allgemein über Arbeits
mangel und Geschäftsstockung klagt kann man sich der Be
sorgnis nicht enthalten daß in nicht allzu langer Frist auch
auf diesem Gebiete ein furchtbarer Krach ausbrechen wird
Gewöhnlich sind die neuen Etablissements in den ersten
Abenden nach ihrer Eröffnung drückend voll Frauen und
Männer Damen und Herren Mädchen und Knaben drän
gen sich um einen Platz zu erwischen die Kellner halten
reichliche Trinkgelder Ernten aber kaum sind acht Tage
vorüber und die oft pompösen Räume gähnen die zahlreichen
Vorübergehenden und wenigen Eintretenden gelangweilt an
die Kellner vertreiben sich die Zeit unter einander und

allmählich kommt völlig aus der Mode was vor Kurzem
so gesucht war Ausnahmen finden nur da statt wo die
Wirthe für kräftige stark gewürzte Tingeltangel sorgen an
welchen sich bei einem Seidel Männleiu und Fräulein er
götzen Eine äußerst schlimme Sorte von Etablissements sind
gewisse Schlupfwinkel welche gewissenlose Wirthe Schülern
Kausmaunslehrlingen und anderen blutjungen nnselbststän
digen Menschen für Gelage und lüderliche Streiche zur Ver
fügung stellen obgleich sie wissen daß sie damit Unheil an
richten Was in solchen Winkellokalen unter den jungen
Leuten für Unterhandlungen gepflogen und welche Dinge
sonst angegeben werden kann man sich denken Dort wird
in wenigen Stunden vernichtet was Eltern Lehrer und
Vorgesetzte dem jugendlichen Gemüthe einzuprägen bemüht
gewesen sind Wir haben diesen Worten nichts hinzuzu
fügen als den dringenden Wunsch daß Jeder der auf
irgendwelche Weise berufen und im Stande ist dem zuletzt
bezeichneten Uebel entgegenzuarbeiten dies zum Heile unserer
heranwachsenden Jugend thun möge

Ein Zahle nspiel Die in Paris erscheinende
Lanterne erhält folgende Einsendung Die Republik Thiers

wird triumphiren Nehmen wir zur Grundlage unserer
Berechnung die natürliche Buchstabenfolge des Alphabets
bezeichnen sie durch die entsprechende Zahl und addiren

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16
k 1 in n o x17 18 19 20 21 22 23 24 25

t u v

12
1

r s

18 S
5

16
21

2

12
9

17 5
21

5

7 2
20

20
8 N
U

5

18
19 M

22
1

18
9

15 O
13
16

8

S

6

18 5

13 4 126 4 79 s 23 j 122 363
I,g 1 spubIicjNö Iliisrs va triollixiisr 363

Bekanntlich die Zahl der republikanischen Deputirten

Ein Gegengeschenk des Kaisers Während
der Anwesenheit des Kaisers zu Metz hatte die Gattin des
Gutsbesitzers Schiffer in Fsves Frau Sidonie geb Saffroy
aus Nanch Sr Majestät ein weißes Kissen auf welchem
der deutsche Reichsadler in erhabener weißer Arbeit gestickt
war als ein Zeichen des Gewerbefleißes von Lothringen
überreichen lassen Der Kaiser nahm dasselbe entgegen und
äußerte sich über diese Arbeit mit voller Anerkennung
Nachdem inzwischen beinahe zwei Monate verstrichen wurde
Frau Schiffer Saffroy durch ein prachtvolles Geschenk des
Kaisers überrascht Mit einem Begleitschreiben übersandte
ihr von Ems aus der Geheime Hofrath Bork im Aller
höchsten Auftrage eine kostbare Brosche die auf spezielle
Angabe des Kaisers angefertigt worden ist Ein stehender
massiver goldener Adler trägt die Königskrone mit drei
kleinen Brillanten in den Krallen hält er eine Schleife
deren vertikaler Bandstreifen fünf Brillanten trägt An den
mittleren Bandstreifen hängt unten eine Kugel von blauem
Lapis lazuli von 16 Millimeter Durchmesser Die ganze
Arbeit ist wie die Metzer Ztg meldet eine äußerst feine



Bekanntmachung
Der Herr Wagenfabrikant C Zander jun gr Ulrichsstraße 45 ist auf seinen

Antrag als Armen Vorsteher im 6 Bezirk entlasten
An seine Stelle ist der Herr Schuhmachermeister Strachaner Dachritzgasse 4 zum

Armen Vorsteher gewählt

Halle den 18 Juli 1877 Der Magistrat
Neue saure Gurken
in Schocken und Einzelnen empfiehlt

alter Markt 31
Neue saure Gurke
empfiehlt C F Jentzsch Neumarkt

2 Stück noch sehr gut erhaltene Rolls
Jalousien 2,35 III lang 85 LM breit
sind billig zu verkaufen

Ferd Dehne Leipzigerstraße 103

Zum Einmachen
feinsten arom Frucht und Tafel Essig
das Beste um Eingemachtes lange zu halten
und feinen Geschmack zu geben s Ltr 25 H,
sowie alle dazu gehörigen Gewürze empfiehlt

I R Striißner
Typs und Cement

im Ganzen und Einzelnen empfiehlt
I R Striißner

Ein Federbett ist umzugshalber billig zu

ve rkaufen Harzgasse 3
Neue saure Gurken Breitestraße 5

Das Aehrenlesen im Halleschen und GieMchen
stemer Felde ist streng VerVoten

Die Plurkerrsu 0 Idielß U88
Sonntag den 22 Juli von Abends 8 Uhr an
Ballmusik mit freier Nacht MzU

2 gr sreundl Wohn 2 St K K Nähe
der Bahn Preis 80 90 H sind sofort od I
zum 1 October zu beziehen Zuckerraffinerie 8

2 Laden 2 Etagen
j im Neubau alte Promenade 16a vermiethet

C Fleischer Friedrichsstraße 16 I

Großer Laden
mit oder ohne Wohnung zum 1 October c
zu vermiethen für 150 H daselbst 2 Stub

Gutes Roggenbrod aus der Halleschen K K nebst Zubehör
Dienstag den 24 Juli Nachmittag 2 Uhr Brodfabrik bei H 52278 R Köpke Hermannsstraße 6

versteigere ich Fleischergasse 9 eine Parties Fr Ziel gr Ulrichsstr 35 j nahe der Schule
Brennholz klemm H UM Eine Drehbank passend für Schlosser zu Frdl St K K mit Wasserl u Zub an

Fehling Aucttons Komnnssar kaufen gesucht Geiststraße 52 Auch wird da hige Leute zu vermiethen Spitze 25

selbst ein Lehrling angenommen I Wohnung 2 St 2 K K Wafferleitg
nebst Zubehör an anständige Leute 1 October

zu vermiethen Dachritzgasse 4

1 Mi vk ck o
M10Il06U Lxi 6äiti0U
LeÄievunF xrviuxt reell

untl lliseivt
LuröÄUx Kr UlrielisstrÄSSs 47 I

unä IieipÄKvi sti ASSv 105

Mr M MSMaw

Noszplah

chmr ig s Z ll AM l kp di,i n z Bmck Eo i r m LchA mä II Heilll lloMi t
oder Droschkenbesitzer ist zu vermiethen nud starkes Orchester unter Leitung des Herrn
zum 1 October zu beziehen Zu erfragen Dirigenten C Kahle

Ackerstraße 1 1 Anfang

Ein gebr aber gut erh ruff Kummeb
neu und alt breit und schmal Geschirr wird zu kaufen gef Köuigsstr 19

billig zu verkaufen gr Sandberg 10 Zwei gebr Trehrollett werden zu kaufen I

4 Stück gute Arbeits j zu richten
Pferde stehen preiswürdig
zum Verkauf im Gasthof z
schwarzen Adler gr Steinstr

Ein Arbeitspferd ist billig zu verkaufen
Nähere s im Gasthof zum Pelican

Ein Stadtgasthof nur Ausspann starkem I
Mittagstisch ist für d jährl Pacht v 320 H
zum 1 Oct d I zu übernehmen Näheres s
durch Zenner Luckengasse 3Ä

l ui vvtlll vEine Gesellschaft sucht für Sonntag den I Äub Zu erfr

2 St K K nebst Zubehör an ruhiges
jLeute 1 October zu verm Brunoswarte 4

Zu vermiethen Wittekindstr 22 eine Par
terre Wohnung best aus 2 St Kammern

Nachmittag 4 Uhr Abends 8 Uhr
Entrse 15 L

Wittekindstraße 9

29 d M eine Kapelle von 10 12 Manu
und zwar für die Zeit von 8 10 Uhr früh

Eme gangbare Restauration Mt 3 Gast 3 9 uhr Nachmittags Bewerber wollen
mmeru Saal Garten gutem Keller an der werthen Offerten mit Preisangabe unter

Bahn gelegen ist für den Ml Preisen e I S bis Mittwoch den 25 in
400 zu verpachten durch der Exped d Vl abgeben

Zenner Luckengaffe 3a

Ein neues Hans mit Seiten u Hinter
gebäude gr Hof gr Stallung gr Nieder Tur mem Po amentter n Tapisserie
lagsräumen Einfahrt 106 mR gr Platz Geschäft suche einen weiblichen Lehrling
Keller Verbindung mit 2 Straßen sehr gute Staßfurt G Steinkopff
Lage zu jedem Geschäft passend ist mit 2000 Ein Tapezierer Lehrling sofort gesucht
bis 4000 Anz Restgelder 5 Jahre fest, bei Namnann Möbel Fabrik
zu verkaufen durch Zenner Luckengaffe 3g,

2 Wohnungen zu verm best aus 2 St Mvutv SonnwA v Vorm 11 Illir an
K 1 Oct zu beziehen G rünstraße 1
Wohn sof u 1 Oct Wörmlitzerstr 4,1 s

1 St u Bodeuk sof Brunnen gasse 11 III
Stube Kammer Küche nebst Zubehör zum l

1 October zu beziehen Näh kl Ulrichsstr 32
Eine Wohnung von St K K und Zu

behör ist zu vermieth en Liebe nauerstraße 2

1 St 2 K an ruh Leute Steinweg 29
Stube K K zu vermiethe n Unterplan 4
Stub e u K am mer ve rm Gerbergasse 3

Niederlagsräume Stallungen Böden sofort

Ein neues Hans mit Garten Baustelle wird sofort verlangt
reut nicht weit von derBahn 87 lüR Terrain gr Ulrichsstr 4
15500 Hi ist mit 2000 Anz Restgelder Ein kräftiger Bursche von 15 17 Jahren

lange ges zu verk d Zenner Luckengaffe 3s, zum körperlichen Abreiben des Morgens ge

Ein neues Hans mit Laden Garten Nähe d sucht Zu erfr in der Exped d Bl
Gymnasiums 13000 A mit Einfahrt ohne Mädchen auf Damen Mäntel sucht
diese 12600 H ist mit 800 1500 Anz, kl Brauhausgasse 23
Restgelder 6 Jahre fest zu verkaufen durch Mädch aufKnal enanz sucht gr Ulrichsstr 3 II

Zeuuer Luckengaffe 3a

Kitt ebrlickier lleikiaer ailflliti ickie I vvvrnausvm,a e i vermiethen Näheres bei
Holland Breitestraße 18 hier

u Zubeh g 40
Harz 45

2 Logis M K
an ruh Leute zu vermiethen

Tim

Aen s el LoIis Os pelle

Koalier
Heute Sonnabend den 21 Juli

FartM Lonoört
on er Meiizel sche Capelle
Ansang 8 Uhr Entrse frei

I üäerit s LßrK
Sonntag den 22 Juli

frischen Speck und Kirschkuchen
Wohnung zu 50 an einzelne Leute zu

vermiethen Geiststr aße 38
2 Logis für 125 u 50 A verm Breitestr 17

Ein fr Haus nicht weit v der Universität
320 A Miethe Wohnung frei 6200 A ist j
mit 1000 A Anz zu verk durch Zeuuer

Ein seines gr geräumiges Parterre

Eine Amme sucht sofort
Frau Hebamme Wegner Schloßberg 1

M MgÄ rdentl M Ächen ird I Ott ttvermiethen O glauch W

Eine Wohnung von St K K nebst
Zubehör sofort zu vermiethen

Eine St K K nebst Zubehör zum

zum 1 August gesucht Barsüßerstr 5 2 kl Lo gis zu verm alte Promenade 15
Giebich eusteiu Burgstraße 12 sind Woh

OctbrLogis nicht weit vmn Markte ist für I nuersaiir I nungen zu vermiethen u sogl oder 1

Feld u Hofverwalter werden so
fort gesucht durch das Comptoir von

gr Märkerstr 18

verpachten d Luckengaffe 3a
Eine zu der H Künzel fcheu Liquida

tionsmasse gehörende Hypotheken Forde
rung im Betrage von ,14475 eingetragen
Mit 5 /g Zinsen zur zweiten Stelle nach
vorstehenden /S 15750 auf das Grundstück
große Wallstraße 24 soll verkauft werden

Das verpfändete Haus ist neu sehr gut
gebaut und bringt ca 2400 jährl Miethe

Die Hypotheken Forderung ist zum 1 De
zember d I gekündigt

Gebote nimmt im Auftrage der Liquidatoren
bis zum 15 August d I entgegen

Ernst Schmidt neue Promenade 15
Zwei Schweine Jahr zu verk Auch

sind 2 3 Etr Heu zu verk Holzplatz 5
Eine Kinderbettstelle verk Spitze 28 II
Neue und gebranchte Möbel verkäust

5 Bru no swarte 6 zM ß
ringe nnd gute LimSurger Käse 106M6M Ullä I0IN ßMMrieli

g Mch 7 WUQ mit 0ä6r 0 116 kttzräß
Wirklich hochfeine isländische u I 6M186 Mt V6r

Matjesheringe

Köchin Stuben Haus u Kindermädch weist Wohnungen zu 48 u 55 z i Oct
sof u 1 Oct nach P Fleckinger kl Schlamm 3 s M beziehen Ackerstr 6 v d Stemthor

Kitt verkeiratketer Kutsckier der Möbl St als Schlafstelle Berggasse 3
Ackerarbeit mit übernimmt findet z In der Nähe des Marktes ist eine gut möbl
1 Octbr auf einem Rittergute Stelle Wohnung auf Verlangen mit Bedienten Gel
Kellner Kcllnerbnrfchen n Lanfbnr zu beziehen U 52287
schen werden sofort gesucht ein ledi gr U lrichsstraße 6i I I Etage
ger Kesselheizer sucht sofort Stelle Möbl St f i
Näh d W

2 Herren Schülershof 15,1

Außerordentliche General Versamm
lung der ersten Bürger Krankenkasse zu
Halle a/S findet Dienstag den 24 Juli

statt Der BorstandBerein selbstimd Schuhmacher
Montag den 23 Juli Abends 8 Uhr

außerordentliche General Versammlung
j im Restaurant Wilke kl Klausstraße 8

Vorlage zum Schiedsgerichte Entnahme
der Formulare zur Lehrlingsausstellung Neu
wähl zum Vorstande Um zahlreiches Erschei

nen bittet d BmsriWin Ideatör
Sonntag den 22 Juli 1877

Große Extra Borstellung
Anfang 8 Uhr

Montag den 23 Jnli
Kaiser Wilhelms Halle

Neues Programm

U tlNttNU N

Mö bl Stube zu vermiethen Lind enstr 5

Gut und bequem möbl Zimmer mit Bett I Große Vorstellung
in freier Lage von einem Herrn z 1 August j Anfang 8 Uhr Näheres Plakate DireetwN
zu beziehen Jä gerplatz 2 I

Möbl Wohnung Dorotheenstraße 4

Nutz IierrsoligMielitz Uotl

Frdl Gar zon Wohnung zu vermiethen

j H 52260 alter Markt 2 II
Möbl Stube an einen Herrn oder Dame I

sofort zu vermiethen Steinthor Grü nstraße 3

Möbl Zim mer zu vermiethen Lindenstr 4
Nähe des Waisenhauses ist ein gr Zimmers

an eine Dame abzugeben
Näheres in der Exped d Bl
Möbl Stube u K Part Schülershof 5

M Stübch m Bett u Schläfst gr Schloßg 4
Frdl möbl St sof Landwehrstr 17 III
Möbl Stube m 4 H Weidenplan 3a II

echt prima Emmenthaler Käse
türk Pflaumenmus offerirt

Leipzigerstraße Nr 78 und

wieget u 1 Cvtgber be
MMll vvsräkii

llllcksllstrzsss 16
Möbl Stube verm

Klausthorstraße 6 ist die 2 Etage best in
4 Stuben 3 Kammern und Zubehör zum i,j

l October zu beziehen

Möbl Zimmer kl Brauhausgasse 23 I
Frdl möbl Stube sogleich zu vermiethen

Landwehrstraße 11 im Laden

Anst Schlafstelle Geiststraße 66 II

Heute Sountag

von 11 1 Uhr
Avends LM

keiekMjiiisv
Heute

UK bei gut besetztem Orchester TM
Große Carouffellfahrt

Morgen Montag große humoristische
I Gesaugsvorträge von der Gesellschaft Wit
tig Anfang 8 Uhr Es ladet ergebenst ein

C Kniinsel



Die beliebten

äi IiW Kimmen
zu 50 60 75 80 100 sind

wieder angekommen

MSTSMZsKW My
gr Ulrichsstr 3 uiw

Kömgsstratze 5a

Im Verlage von
Rannischest raße M erschien

MMZS
im 0rt6M0i I1MV

enthaltend die neuesten Eisenbahn Fahrpläne
Fahrpreise Postcourse Sehenswürdigkeiten von

Halle Droschken u Dienstmannstarife Ver
zeichnisse der Aerzte zc c

Preis 25 Pfg fein eartonnirt 4V Pfg
Vorräthig in allen Buch und Papierhand

lungen

Bekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfs der städtischen Verwaltung an Brennmaterial für den

Winter 1877/78
ca 407,000 Stück Braunkohlensteine

100,000 Stück Briquettes
31 Fuder Hauspähne oder zerkleinertes kiefernes Holz

oll im Wege der Submission vergeben werden Versiegelte Offerten werden bis 28 Juli c
m Stadtsecretariat angenommen woselbst auch die Bedingungen eingesehen werden können

welche bei der Abgabe von Offerten zu unterschreiben sind

Halle a/S den 11 Juli 1877 Der Magistrat
Polizei Verordnung

Auf Grund der ZZ 5 6 und 15 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom
11 März 1850 Gesetz Sammlung Seite 265 wird nach Berathung mit dem Gemeinde
Vorstande hierdurch verordnet

Z 1 Außer dem Post und Eisenbahn Dienstpersonale darf Niemand die Perrons
auf den Bahnhöfen Hierselbst mit Handwagen Karren oder anderen zum Transport von
Lasten dienenden Fuhrwerken befahren oder derartige Fuhrwerke dort aufstellen

Z 2 Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung werden mit Geldstrafe bis zu
Neun Mark im Unvermögensfalle mit Hast bis zu Drei Tagen geahndet

Halle a/S den 4 Juli 1877 Die Polizei Verwaltung
I V von Hollh

Rene Kartoffeln
verkauft in jedem Posten billig

gr Steinst ra tze 5 1 Hos rechts

Neue Heringe Stück 3 u 4

Bekanntmachung
Wegen Neupflasterung muß die alte Dessau er Straße zwischen Oppill und Brach

tedt von Nr 8,9 bis Nr 9,2 vom 23 Juli bis incl 3 August für alles Fuhrwerk
gesperrt werden so daß der Weg von Oppin nach Brachstedt in dieser Zeit über Wmp
zu nehmen ist

Halle den 19 Juli 1877 Der Königliche Landrath des Saalkreises
C v Krosigk

Neue saure Gurkeu bei

Roggen Verkauf
Ungefähr 9 Morgen guter Roggen hinter

der Actien Bürbranerei gelegen sollen auf
dem Stiele im Einzelnen oder Ganzen Mon
tag den 23 Juli Vormittag 8 Uhr
meistbietend verkauft werden

Mauersteine
beste hartgebrannte Waare vorräthig

Schlettan Ziegelei H Fritsch

Polnischen Theer
Portimw CeNcnt

empfiehlt
große Steiustratze Nr 6

KW FaScnschwefeZ
zum Schwefeln der Fiiszer Körbe t
empfiehlt

große Steiustratze Nr 6

in
GmÄMen

allen Stärken empfiehlt
GvZllüt gr Steinstr 6
Aehuatroy

zum Sciftkochen nebst Recept empfiehlt

große Steiustratze Nr 6

Meine mildernjede Heiserkeit u jeden catarrhalischen Husten

Diese sind in Beuteln ö 30 R Psg stets vor
räthig in der Conditorei von

r in HalleBerl in Dr R NüIIv pr Arzt c
Alte Eisenbahnschienen

zu Bauzwecken bis 9 Zoll hoch in ganzen und
vorgeschriebenen Längen bis 24 Fuß offerirt
zu sehr billigen Preisen

Ferdinand Körte in Halle a S
Fortsetzung des Ausverkaufs von Glas

Porzellan Steingut u Topfwaaren Spiegel
und Bilderrahmen Goldleisten u Gardinen
stanzen auch ein Ladenregal zu verkaufen
bei R Ritter Geiststraße 58,1

Briquettes liefert in Fuhren für 70H
frei Stall F M Z eschmar Gei ststr 24

Dienstag den 24 Jnli früh 9 Uhr
sollen in der Liquidationssache Bröcker K
Sellheim in Giebichenstein Uferstraße
sämmtliche Waarenvorräthe Handwerkszeug
Maschinen e meistbietend gegen baare Zah
lung verkauft werden

F ZI
Auctions Commifsar und ger Taxator

Mxxbntabkck g 25
berliner Wappen s M 30 H
Zigarren M 40 60 H

eilsclsrintllbiik Ä 50
rtorie uucl Varinas

sowie alle gangbaren

sk Z ST ZL S
empfiehlt

A Äö SrSINA WM

ZLM Baumwollene Strickgarne
ZLK nud Strumpfwaaren

empfehle um hiermit für diese Saison zu räumen

Herrenstraße 7

empfiehlt sein reich assortirtes Lager von Tapeten Bordüren Dekorationen Ron
leanx e MA zu billigsten Preisen

Goldtapeten von 1 25 bis zu den Feinsten

Uy WieÄswerkmffer
zu

Wie im Haupt Geschäft
Papensiraße V Berlin

R MGWWZ MAA
Königsstraße öa

gr Mvlchsstvlche 3

Achtung
Eine rechtskräftige Forderung an den

Corsettmacher inHalle Martinsberg 5s incl Zinsen und
Kosten Rmk 182 56 wegen welcher Kä
uer manifestirt hat ist billig zu verkaufen
Refl wollen Adr unter H 52021 an
Haasenstein Vogler Halle a/S senden

ttt ImMt kiMren
zu 120 400

HilVitiiNit zu 100 300
sämmtliche beliebten Nummern von

25 bis 90
sind in gut abgelagerter Waare

vorräthig bei
s

Ein in der Wirthschaft ehrliches und ord
Dienstmädchen von außerhalb wird gesucht per

1 August Zu erfragen Geiststr 67 i L
Eine herrschaftliche Wohnung bestehend aus

6 Stuben 7 Kammern und Zubehör ist zum
1 Oetober zu vermiethen

Zu erfragen in der Exped d Bl

Neue blaue Kartoffeln bei
Fr Ziel gr Ulrichsstraße 35

Getr Kleidung Betten Wäsche kaust
Frau Hohmaun kl Ulrichsstr id part

Bekanntmachung
Die Ausführungen eines Kassengewölbes auf dem königlichen Brannkohlenwerke bei

Station Teutschenthal veranschlagt zu 960 soll vergeben werden Angebote werden
bis zum 1 August c Vorm 9 Uhr auf dem Werke selbst wo auch Kostenanschlag und Aus
führungsbedingungen zur Einsicht aufliegen entgegen genommen

Arteru den 16 Juli 1877
Königliche Langenbogener Grnben Verwaltnng

4u8verksilf v Mteln
Sämmtliche ältere Schuhwaaren Handarbeit habe ich aus meinen

Filialen Berlin Potsdamerstraße 134a Berlin Jnvali
denstraße 111 Potsdam Brandenvnrgerstr 59 Elbing
Schmiedestratze 1

SV
zusammengestellt und sollen dieselben hier so lange der Borrath
reicht zu den allerbilligsten Engros Preisen ausverkauft werden

Es werden geräumt

MsnMBs vZsrRHsG MM
K Paar 30 4,1 1 23 4,1 S0 4 2

A Paar 2 3 4 und 5

ä Paar 3 7S 4 4 ö0 4 S mW 6
7 8 9 und 10

AGOO MWUSiKGZsuisv
L Paar 1 1 50 4 2 und 3

n erhalten beiDntzend Einkilnfen WsTksZMt
Mechanische Schuh und Sticfel Favrik

TSA ZW 4O Dresdenerstraße Hof 1 Treppe
SSivR MOStGtrKSlVV R
für Damen mit Avsähen ll Paar 3 2S 4

Wohnungen zu vermiethen
Beruburgerstratze

mit Garten und Vorgarten sofort oder zum
1 October

auf der I Etage 2 St u 2 K nebst Zu
behör für 260

eine II Etage alles straßenwärts 4 St
2 K nebst Zubehör für 450

Zum 1 Oktober
eine herrschaftliche Wohnung

I Etage 4 St 4 K nebst Zubehör für
750

Bescheid Be rnbur gerstra ße 13 b
Eine freundliche Wohnung 3 Stuben 3 K

Küche Speisekammer Laube u s w mit allen
Bequemlichkeiten von zwei die Wahl ist in
einem anständigen Hause zum 1 October zu
vermiethen Näheres

Taubengasse 17b 2 Treppen
Zum 1 October sind Schulberg 1 Bel

Etage 2 Wohn jede 2 St 2 K Küche u
Zubehör zu beziehen Zu erfragen

daselbst 1 Trepp e

2 St 2 K K n s Znb zu verm 10kt
zu bez Steinthor Grünstraße 2

Zu verm sos od später 2 Wohn f 1 2
Pers n eine größere Hofwohnung B öckstr 6
Werkstatt 32 l 18 t zu verm Geiststraße24

Ei großes Gesellschasts
ist zu vergeben

HlUllll l Zu erfr in der Exped d Bl
E in möbl Zimm er zu verm gr K lausstr 38

Zwei möbl Stuben mit Kammern eine
zum 1 August eine zum 1 Sept zu verm
Aussicht nach der Poststr Martinsberg 11,1

Möblirte Stuben verm
Geiststraße 67 L

Eiue elegant möbl Wohnung sofort
oder später zu beziehen

gr Nlrich s stratze 4 l
Anst Schläfst Rathhau sg 14 Lehmann
Anst Schlafstelle in K Landwehrstr 1 1 a

Zum 1 April 1878
gesucht eine Wohnung von 7 8 Z Zubehör
Gartenbenutzung Adr P 26 Exped d Bl

llk K/LkiUll r
in wöchentl oder mon Raten erh sol Leute
Betten Wäsche Möbel Uhren Garde

Niemeyerstratze 15 2 Tr links

Fürstenthal
Heute Sonntag von 11 V2I Uhr

t

H 51999

kiikler
Täglich Abends

Concert nnd Borstellung

Montags uud Donner lebuua

Mllescher mm

viMrotten u türli Ikiwk
von Uitlsmanv liitkeim Ivlln

Vouris und

KLuitudnko
der reuommirtesteu Fabriken

hält stets Lager

A

mit

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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